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Märchen zu erſchlagen daß die deutſche Politik darauf ſehe weiſungsbeträge über
über Frankreich herzufallen Auch an dem Dreibund wird
ferner von den Feinden Deutſchlands in unausgeſetzter Arbeit
gerüttelt Wenn nun gleichwohl Fürſt Bülow nachdrücklich ſagt
Deutſchland müſſe im ſchlimmſten Falle allein ſtark genug ſein
um ſeine Stellung zu verteidigen ſo iſt damit keinesfalls nach
irgend welcher Seite hin eine Drohung oder Heraus
forderung zum Ausdruck gebracht Jede Großmacht muß von
ſolchem Selbſibewußtſein erfüllt ſein Das Nachdrück
lichſte und Eindringlichſte was Bülow geſprochen iſt

n nach England hinüber geſprochen Dort ſollte dieJn den letzten Tagen ſind wiederum Gerüchte aufgetaucht Rede die meiſte Wirkung tun Nach dieſer Rede braucht trotz
daß der Chef des Zivilkabinetis v Lucanus ſich in das Privat ihres entſchloſſenen Tones die Welt an den ſchlimmſten
ſeben zurückziehen wolle Als Nachfolger wird Geh Regiernngs Fall der nicht eingetreten iſt und hoffentlich nicht eintreten
Rat v Valentini genannt wird noch nicht zu denken Man wird überall verſtehena daß hier in der rückhaltloſen Aunfrichtigkeit unverBülows Marokfo Erlaſi brüchliche Friedfertigkeit ſich birgt

ichstanzler zur Verleſung gebrachte z xu mee r den denlſchen edre Bülows Rede wird von den konſervativen Morgenblättern in
Tuden iſt vom 11 April d J datiert Er faßt die Haltung London recht ungünſtig beſprochen beſonders von der
Deutſchlands wie folgt zuſammen Times die behauptet der Kanzler benutze die vorgebliche
De wohl ich aus Eucrer Exzelkenz Berichterſtattung entnehme Feindſchaft Englands um dem deutſchen Michel für die Flotten

affe Nei England ei ürdi vermehrung Geld aus den Hoſentaſchen zu locken Bülow entdaß die öffentliche Meinung in England einer ſachlichen Würdigung werſe Tin an nrit S on de Gfentlichen Weh
rolkaniſcher Angelegenheiten und insbeſondere unſerer MarokkoPant Wer h möchte ich doch nicht unterlaſſen Englands Das Cityblatt macht Deutſchland für die beſtehende

St über die Hardigeſichteruntie dieſer eben etentleren Grafen Metterzig ouſacſiellte Grun ſaren n alen Rccheere
In dem engliſch franzöſiſchen h friedlich einträchtig leben wolle ſo ſei kein Nachbar bereiter als

e 20 M vorgeſchlagen Dieſe Maßnahmenwürden ſo wird von den Aelteſten der Berliner Kaufmannſchalt
hervorgehoben nichts mehr und nichts weniger bedenten als eine
Erhöhung des Poſtportos d h eine Verteuerung des
Poſtverkehrs welche ſowohl für die Geſchäftswelt als auch für
das Privatpublikum außerordentlich ins Gewicht fällt Das
50 Pf Paket ſoll ein 60 Pf Paket das 25 Pf Paket ein 30 Pf
Paket werden die Poſtanweiſungsgebühr für Sendungen von
20 M an wird um 10 Pf erhöht nachdem es erſt im Jahre
1899 gelungen iſt für die Ueberſendung der Beträge von 5 M
und darunter eine Ermäßigung von 20 auf 10 Pf durchzuſetzen
Dieſe Herabſetzung war wie alle früheren Portoermäßigungen
von den ſegensreichſten Folgen für unſer im beſtändigen Wachs
tum befindliches Verkehrsleben und damit für die geſamte Volks
wirtſchaft Die Beſtrebungen aller Jntereſſenten ſind daher
dauernd auf Erleichterung und Verbilligung des Verkehrs durch
Herabſetzung des Portos gerichtet dieſe Wünſche werden
etzt plötzlich und auf ungewöhnlichem Wege dadurch beantwortet
daß eine Verteuerung des Portos für Pakete und Poſtan
weiſungen eintreten ſoll Von dem gleichen eGeiſte iſt die vorgeſchlagene Beſteuerung der Perſonen
fahrkarten auf Eiſenbahnen und Walſerſtraßen be
ſtellt und die Beſteuerung der Schecks iſt nach den Mo
tiven zum Geſetzentwurfe nur zur Zeit als inopportun erachtet
worden Die Aelteſten der Kaufmannſchaft von Berlin
ſprachen ſich in ihrer Sitzung vom 4 d M auf das entſchiedenſte
gegen dieſe verkehrsfeindlichen Beſteuerungsprojekte ans
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Mächſten Sonntag abend 11 Uhr wird ſich der König
Sachſen vom Hauptbahnbofe aus zu einem Beſuch des

55 T und der Königin von Württemberg nach Stuttgart be
Könlas Hſe Anknnuft daſelbſt wird am 1I Dezember mittags
eben Min erfolgen die Abreiſe von Stuttgart iſt für deng

213 Weber nachmittags 4 Uhr in Ausſicht genommen

des status quo ausdrücklich vorgeſehen Wir waren daher

vereinbar

berechtigt anzunehmen daß falls im Laufe der Zeit Neuerungen
eingeführt werden ſollten welche geeignet wären die Jutereſſen
der Fremden zu berühren Deutſchland zu denjenigen Staaten
gehören würde mit welchen man deswegen in Verhandlung
treten werde Hiervon ausgehend traten wir aus der Beob
achterrolle nicht heraus bis zu dem Augenblick wo die
marokkaniſche Regierung unſern Vertreter in Tanger fragen
Ließ ob wirklich der franzöſiſche Geſandte wie er das vor
dem Maghzen erklärt habe Mandatar der europäiſchen
Mächte ſei Ungefähr gleichzeitig damit erfuhren wir daß
das von dem Geſandten zur Annahme vorgelegte Programm
Forderungen enthalte welche mit dem status quo un

ſind Um jeden Zweifel an den Endabſichten
der franzöſiſchen Regierung zu beſeitigen machten einige in
ſpirierte Organe der großen Pariſer Preſſe Stimmung für den

edanken daß Marokko zu Frankreich in das gleiche Verhältnis
wle Tunis zu bringen ſei

Wir ſtehen auf dem Standpunkte daß dieſem franzöſiſchen
Vorhaben die völkerrechtliche Grundlage fehlt und daß dadurch
die Jntereſſen aller derjenigen Staaten beeinträchtigt werden welche bei den früheren marokkaniſchen

Konferenzen mitberaten haben und jetzt nicht von Frankreich ge
fragt worden ſind Der Einwand offiziöſer franzöſiſcher Blätter

Eugland ſeine Hand herzlich und warm zu ergreifen Die Aus
führungen des Standard ſind in ähnlichem Sinne gehalten
Englands Empfindlichkeit und Kühle komme dabher daß
Deutſchland den Engländern Eiferſucht und Feindſchaft zu
ſchreibe die nicht vorhanden ſeien England ſei nicht auf
Deutſchlands Flotte eiferſüchtig in einem Augenblick wo die eng
liſche Flotte vermindert werde Der Daily Telegraph be
fürchtet die Bemerkungen des Kanzlers ſeien nicht dazu angetan
die Arbeiten der Konferenz in Algeciras zu fördern Die

Morningpoſt iſt bitterböſe weil Bülow ſich herausnehme
engliſchen Staatsmännern und der britiſchen Nation die Leviten
zu leſen Bülow verſtehe das engliſche Volk nicht und beab
ſichtige die Wiederherſtellung freundlicher Beziehungen zu
hindern Die Daily News berührt Bülows Rede nicht
und betont nur in allgemeinen Ausdrücken Lord Lansdownes
Beſtrebungen zur Erhaltung des europäiſchen Friedens ſeien ein
Teil der liberalen auswärtigen Politik geworden Pflicht der
liberalen Regierung werde es ſein alle Urſachen des Mißtrauens
zu entfernen und den allgemeinen Frieden anzuſtreben

7

Die franzöſiſchen Blätter geben Fürſt Bülows Rede weit
ausführlicher wieder als es in Paris Brauch iſt Einige ſogar
in wörtlicher Ueberſetzung Betrachtungen knüpft aber erſt

monopol in der Luft liegt

Jndnſtrie und Handel

Die Voſſ Ztg will wiſſen daß das SpiritusWer Sie ſchreibt nämlich
Wie wir hören haben neuerdings einzelne konſervative

Abgeordnete bei Mitgliedern dea Linken zu ergründen geſucht
wie ſie ſich zu dem Gedanken ſtellen würden anſtatt beſtimmter
vom Freiherrn v Stengel vorgeſchlagener Steuern ein Spiri
tusmonopol einzuführen Es handelt ſich einſtweilen um un
verbindliche Anregungen die nicht von Partei wegen erfolgt
ſind Jndeſſen kann es keinem Zweifel unterliegen daß
Branntweinliebesgabe und der ganze Zuſtand der Brannt
weinbeſtenerung ſchon ſeit geraumer Zeit auch hervorragenden
Abgeordneten der Rechten die ſelbſt Brenner ſind unhaltbar
erſcheint und daß ſie nach Formen ſuchen das Odium der
ſtaatlichen Begünſtigung von ſich abzuwälzen ohne daß darum
das Brennereigewerbe Schaden erleidet Sie glauben dieie
Formen in dem Spiritusmonopol gefunden zu haben und da
ſich ein tatſächliches Privatmonopol der Spirituszentrale
herausgebildet hat meinen ſie daß es auch ſonſtigen Gegnern
von Verkehrsbeſchränkungen nicht ſchwer fallen könne das
Privatmonopol in ein Reichsmoncopol zu verwandeln

Bei der jetzt begonnenen Beratung der Reichsfinanzreform
wird ſelbſiverſtändlich von der Linken der Liebesgabe zu Leibe
gegangen werden und dann muß ſich ja zeigen ob auf der
Rechten eine Neigung zur Aenderung des Branntweinſteuer

daß es ſich bei den früheren Konferenzen nicht um eine politiſche
Aenderung ſondern lediglich um die Regelung privatrechtlicher
Jntereſſenfragen gehandelt habe iſt rabuliſtiſch und nicht ſtich

Figaro daran Das Blatt findet einen Widerſpruch darin
daß der Reichskanzler zuerſt die internationale Lage
für unbefriedigend erklärt und dann eine nahe Beſſerung

haltig Denn eine Aenderung wie die Tunifikation von der Beziehungen zwiſchen Deutſchland und England geſetzes beſteht
Marolko welche darauf hinausläuft das nicht franzöſiſche ankündigt Figaro fährt fort Vor einigen Monaten eElement nach dem Vorgange von Tunis gänzlich aus dem ſagte man üns Deutſchland habe einen Angriff Englands Die dem Reichstage zugegangene Vorlage betreffend die

Verlängerung des Handels abkommens mit Engmarokkan iſſchen Geſchäftsleben zu verdrängen berührt ſelbſtn n land muß noch vor Eintritt der Weihnachtsferien verabſchiedetrokkan 3 und Fraukreichs zu befürchtenverſtändlich die fremden Privatintereſſen in ihrer Geſamtheit
ſeitdem hat Frankreich alles

etan was es tun mußte und ſogar noch etwas mehr um
I Eine Befragung der Vertragsſtaaten iſt daher nicht dieſen Jrrtum zu zerſtreuen Andererſeits glaubt Bülow hoffen werden Der Reichstag wird daher die drei Leſungen des
zu vermeiden ſofern Frankreich nicht den Rechtsboden zu dürfen daß Englands Schroffheit ſich mildern wird Und Geſetzes in die Etatsberatungen einſchieben müſſen Das letzte

verlaſſen und lediglich die Machtfrage ſtellen will
Was England und auch Spanien angeht ſo beſtreiten wir

keiner der beiden Regierungen das Recht über die marokkaniſchen
nereſſen ihrer Untertanen für Gegenwart und Zukunft
J ach Gutdünken zu verfügen Wir glauben aber nicht daß eine
der beiden den Anſpruch erhebt gleichzeitig über die Jntereſſen
er Angehörigen der übrigen Vertragsſtagten z B über die
Deutſchen zu disponieren Dieſe unſere Annahme wird geſtützt
erch den Artikel des engliſchefranzöſiſchen Vertrags wo die
Ehoaltung des status quo ausdrücklich vorgeſehen iſt

Es Werden jetzt in der engliſchen Preſſe große Anſtrengungen
Kemacht zm wie dies übrigens ſchon ſeit Jahren gebräuchlich
J der dentſchen Politik allerlei düſtere Pläne unterzuſchieben
a niere Lage paßt der Spruch Cet animal est très méchant
4uaud on Pattaque il se défend Wir treten für unſere
reren eln über welche anſcheinend ohne unſere ver
Bezeemäße Zuſtimmung verfügt werden ſoll Die
wenn der Jntereſſen iſt dabei Nebenſache Derjenige
en Geld aus der Taſche genommen werden ſoll wird ſich
u nach Möglichkeit wehren aleichviel ob es ſich um 5 Mark
ſchaft 209 handelt Guruf und Heiterkeit Daß wir wirtWen iche Jntereſſen in Marokko haben bedarf keines Beweiſes
d v dieſelben ſtillſchweigend preisgeben ſo ermuntern wir
lofigte t ſchauende Welt zu ähnlichen Rückſichts
aröß eiten gegen uns bei anderen vielleicht
ab ren Fragen Sehr richtig Euere Exzellenz werden
Eegeige wo Sie eine Beſprechung der Marokkopolitik für an
die Jnt balten ſagen können daß Deutſchland in Marokko für
ideniſch iſen ſeiner Reichsangehörigen eintritt welche dort
Be ch ſind mit den Intereſſen der Angehörigen aller übrigen

vom Reichstag am 23 Dezember 1903 beſchloſſene Proviſorium
läuft am 31 Dezember d J ab Jn das Abkommen wird
fortan auch Kanada einbezogen werden bezügl deſſen der
Bundesrat von der ihm durch das Geſetz eingeräumten Be
fugnis bisher keinen Gebrauch gemacht hat Unſere Handels
beziehungen mit Kanada haben ſich jedoch in letzten Jahren
ziemlich ungünſtig geſtaltet der Export von Deutſchland nach
Kanada iſt zurückgegangen Das Organ des Bundes der Land
wirte entrüſtet ſich darüber daß dem Reichstag wiederum ein
Proviſorium vorgelegt wird während doch eine definitive
Regelung unſerer Handelsbeziehungen mit England erwartet
werden konnte Eine ſolche definitive Regelung iſt aber angeſichts
der ſchon ſeit Monaten andauernden innerpolitiſchen Kriſe in
England einfach nicht möglich geweſen Das hätte ſich doch auch
das Organ des Bundes der Landwirte ſagen und ſeine deplazierte
wen über eine unbegreifliche Zumutung ruhig fparen

nnen

dieſe Lage findet er nicht befriedigend Was will er eigentlich
Um welchen Preis wird er beföledigt ſein Oh Die Deutſchen
ſind nicht leicht zu bedienende Herrſchaften Beklagenswert der
jenige der unter ihre Abhängigkeit fällt Der Artikel ſchließt
An uns iſt es dem Reichskanzler zu ſagen Sie ſind mit dem

Stück unzufrieden ehe der Vorhang aufgegangen iſt Sie be
klagen ſich über uns und doch ſind Sie es der uns nach Alge
ciras geſchleppt hat Sie haben die Konferenz gewollt Sie
haben ſie laſſen Sie ihr das Wort

Die Fleiſchnot
Jn der in Eſſen a R abgehaltenen Verſammlung der Vor

ſtände und Obermeiſter des rheiniſch weſtfäliſchen Bezirks des
deutſchen Fleiſcherverbandes wurde die weitere Erhöhung
der Fleiſchpreiſe in Ausſicht geſtellt da ſich die Verkaufs

ne mehr als bisher noch nach den Einkaufspreiſen richten
müßten

S

Mittelſtandsfragen

Die Proteſtverſammlung der Handwerker
Gaſtwirte und Detailliſten gegen Miniſterlaldirektor
Thiel hat Dienstag abend in den Konkordiaſälen in Berlin
ſtattgefunden Nach Reden der Herren Rahard Friedrichs
Schnarre Laſſe Kommerzienrat Liſſauer u a wurde einſtimmig
folgende Erklärung angenommen Die Verſammlung weiſt die
Angriffe welche Miniſterialdirektor Dr Thiel gegen die
Exſſtenzberechtigung breiter Schichten des erwerbstätigen
Mittelſtandes und gegen die Ehrenhaftigkeit einzelner Teile
dieſes Standes gerichtet hat mit Empörung zurück Sie ſpricht

Parlamentariſches
Die Regierung von Schwarzburg Rudolſtadt be

abſichtigt die neuen Landtagswahlen für den Februar 1906
auszuſchreiben

Parteinachrichten

Abg Eugen Richter hat das Telegramm der Landtags
fraktion der Freiſinnigen Volkspartei wie folgt beantwortet

Ueberaus ſchmerzlich habe ich das durch die Niederlegung
des Landtagsmandats bedingte Ausſcheiden aus der Fraktion

Ttragsſtagten und mit der Er f i der Freiſinnigen Volkspartei im Abgeordnetenhaus empfunden ihre Ueberzengung aus daß dieſe unmotivierten Angriffee Deutſchland r de Ja r Noch im Oktober hatte ich gehofft an den Fraktionsſitzungeu weſentlich dazu beitragen werden den zur Erhaltung der
5derverhandlungen ſich Sondervorteile welcher Art es auch wenn auch in beſchränktem Umfang teilnehmen zu können heutigen Geſellſchaftsordnung und zum Wohle des Vaterlandes

Sein Marokko oder anderswo zu verſchaffen Lebhafterj sumal angeſichts der wichtigen Vorlage über das Volksſchul notwendigen Zuſammenſchluß des geſamten deutſchen Mittel
all weſen Nunmehr aber muß ich mich begnügen durch die Preſſe ſtandes zu beſchleunigen Sollten die an den zuſtändigen

e agergibt ſich aus dieſem Briefe daß die deutſche Regierung in entſcheidenden Fragen nieine Anſichten kundzugeben Herz Miniſter v Podbielskt und den Reichskanzler gerichteten Ein
S wegs die Schuld trifft die Dinge in Marokko auf die lichen Dank ſpreche ich aus für die Anerkennung meiner bis Brrr nicht den erbofften Erfolg r ſo wird eine
Sie getrieben zu haben Sie hat rechtzeitig auf ihre berigen Tätigkeit ſeitens der Landtagsfraktion und werde ich Jmmediateingabe an den Kaiſer eingereicht werden

ellungnahme aufmerkſam gemacht und mußte erwarten mich ſtets freuen mich mit derſelben in arundlegenden Frogen

iplomati it F i etAufſehen atiſche Auseinanderſetzung mit Frankreich ſich ohne
Deuiſchl Wlliehen laſſe Erſt als Frankreich in der Jgnorierung

folgte die de ortſuhr und ſo eine ünerträgliche Lage ſchuf er
e ſtärkere Vetonung des deutſchen Standpunktes

Die NVülom eue Freie Preſſe ſchreibt Die Rede des Fürſtenu Deutſchen Reichstag über die auswärtige Lage war
de e eutſam von einer geradezu erſtaunlichen Un

Weit und Aufrichtigkeit Sie verhehlt und verſchweigt

auch fernerhin in Uebereinſtimmung zu wiſſen Mit zlichem Gruß Eugen Richter berz Kemmnunales

Berlin hat nach der Volks zäh lung vom 1 Dezember
2,033,900 Einwohner

Die Stadt Charlottenburg hat 236,634 Einwohner
Die Volkszählung in Bielefeld ergab 71,412 Ein

wohner gegen 63,046 im Jahre 1900

Die Zahl der Einwohner Straüburgs die 1900

Hochſchulweſen

Die bayeriſche Kammer der Abgeordneten genehmigte nach
kurzer Debatte einſtimmig 600,000 Mark als erſte Rate für die
Erwelterung der Univerſität München

tnc ts S ine un Sreu TSeobachte richt im Grunde nur aus was ernſthaſte Finanz und Steuerweſen 151,041 betrug beläuft ſich jetzt auf 167,342
haben ch ſchon ſeit geraumer Zeit geſagt und gedacht Jn den vorgeſchlagenen neuen Stempelſteunern wird Jn Fürth ergab die Volkszählung eine Einwohnerzah

von 60,520 gegen 54,142 im Jahre 1900
Das vorläufige Reſultat der Volks zählung in Mainziſt ſoigendes vie Bevölkerung beträgt einſchließlich Militär

1 Zunahme gegen die letzte Volkszählung 5865 oder
rozent

unker anderem die Beſtenerung der Paketadreſſen und
der Beſcheinigungen der Poſt über den Empfang der auf Poſt
anweiſungen eingezahlten Geldbeträgen vorgeſchlagen Erſtere
ſoll 10 Pf bei einem Paketporto von 50 Pf und darüber da
gegen 5 Pf bei einem geringeren Fortoat betragen der
Steuerſatz für letztere wird in Höhe von 10 Pf für Poſtan

gegebe ſeſe berbe Offenheit entſpricht vollkommen den
Und ne Umſtänden Jndem Fürſt Bülow ohne Beſchönigung
veigung diplomatiſche Verhüllung auf die tieſgehende Ab

ndiaude gegen Deutſchland hinwies zog er auch
den L den Kreis ſeiner Erörternng um abermals das

Feinden Deutſchiands immer wieder kolportierte
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Die Gothaer Staalsr ie ung bat der Wahl des ſozial
Agitators Weſ us Danzid r von Wullerebauſen Veſtätigung verſaat

Verkehrsweſen

wird da welfelt dbaube du n ehe wid ne ſcWer
den Tunnel bei

Deutſcher Reichstag
Elgener Bericht der Saale Zeitung
7 Sitzung vom 7 Dezember 1 Uhr

Das Hans iſt gut beſetzt
Am Bnndesratstiſch v Tirpitz Frhr v Rheinbaben

Frhr v Stengel Graf Poſadowsky u a
Zunächſt wird ein ſchleuniger Antrag auf Einſtellung elnes

Straſverfahres gegen den Abg Kröſell Antiſ angenommen
Dann wird die erſte Leſung des Etats der Flottenvorlage und

der Reichsſinanzreform fortgeſetzt
Staatsſekretär von Tirpitz Jch möchte die Marinevorlage

mit einigen Bemerkungen erläntern Sie beſteht aus einer
Novelle zum Flottengeſetz und einer Denkſchriſt zum Etat Es
handelt ſich beſonders um ſechs große Kreuzer die ſowohl für
den Krieg als für den Frieden beſtimmt ſind Sie ſollen überall

nutrchfaltenbeken zu ſchaffen ur

unſerm Handel einen Rückhalt geben wo es nötig iſt Das
ſtatiſtiſche Material der Denkſchrift ſpricht eine gewaltige
Sprache es zeigt die große Bedeutung unſeres Handels
Das was wir fordern iſt im Vergleich mit dem Kreuzer
beſtande anderer Staaten nur ſehr mäßig deshalb
dürfen es auch nicht kleine ſchwache ſondern ſtarke große
Schiffe ſein Es mag ja Herren geben die meinen daß die
geren Koſten der Schiffe nicht im richtigen Verhältniſſe zu dem

utzen ſtehen den ſie dem Handel bringen Aber dieſe Herren
ſind im Jrrtum es ſpielen ſehr viele Faktoren mit die man
berückſichtigen muß Es handelt ſich doch auch um den Schutz
der Deutſchen im Auslande Anderen Nationen die weit mehr
Schiffe haben kommen ſolche Bedenken überhaupt nicht
Auch kommt nicht nur das Friedens ſondern auch das
Kriegskonto in Betracht Wie die Kreuzer im Kriege ver
wendet werden ſollen kann man vorber nicht ſagen das
kommt auf den Gegner an und den geographiſchen
Ort wo ſie ſich befinden Jedenfalls kann eine Flotte ihre
Aufgabe nicht erfüllen wenn nicht ein ausreichendes Verhältnis

den einzelnen Schiffsl hhen vorhanden iſt Andere
tagten haben eine große Kreuzerflotte Auf jedes Linienſchiff

kommt z B bei England ein Krenzer Bei
drei Linienſchiffe ein Kreuzer Wir müſſen aber mindeſtens ein
Verhältnis wie zwei zu eins haben Dies will die Vorlage
erreichen Jch hoffe daß die Begründung auch die Herren
die anderer Meinung ſind überzeugen wird Wie der ruſſiſch
jopaniſche Krieg gezeigt hat können die Torpedoboote nur dann
ihre Aufgabe erfüllen wenn ſie auf einem hohen Stande der
Ansblldung ſich befinden Deshalb wollen wir unſere Torpedo
boote auch das ganze Jahr in Dienſt ſetzen mit voller Beſatzung
damit ſie ſtets in Kriegébereitſchaft ſind Wie Sie wiſſen bin
ich kein begeiſterter Anhänger der Unterſeeboote aber es ſind

uns kommt auf

doch jetzt ſo große Verbeſſerungen vorgenommen daß wir
Verſuche anſtellen müſſen Dafür ſind denn auch fünf
Millionen gefordert worden Ferner wollen wir das
Deplagcement unſerer Linienſchiffe vergrößern Dies iſt
beſonders mit Rückſicht auf das Ferngefecht nötig geworden das
in der letzten Zeit eine größere Bedeütung gewonnen hat Vor
allein muß die Unterwaſſer Konſtruktion unſerer Schiffe verſtärkt
werden um ſie gegen unterſeeiſche Exploſionen beſſer zu ſchützen
Das nötige Perſonal zu beſchaffen wird uns keine Schwierig
keiten machen Unſere Artillerie muß ebenfalls verſtärkt werden
um eine größere Feuerſchnelligkeit und Treffſicherheit zu erwirken
Die Marineverwaltung wird ſich bemühen die Koſten inner
halb des Rahmens der Geſamtſchätzung zu halten Die Flotten
vorlage iſt ja nicht unfreundlich aufgenommen worden vielen
geht ſie ſogar nicht weit genug Jch boffe die Vorlage wird
mit großer Majorität augenommen damit jeder ſieht die er
wählien Vertreter des deutſchen Volkes ſtehen geſchloſſen hinter
der deutſchen Flotte Beifall

Abg Bebel Soz Der plötzliche Schluß des Reichstags iſt
noch nicht aufgeklärt man ſagt es ſei dies geſchehen um der
Marokkofrage aus dem Wege zu gehen Aber gerade darum
hätte man den Reichstag beiſammen laſſen müſſen Dann hat
man den Reichstag ſo ſpät einbernfen daß der Etat
nicht rechtzeitig fertig werden kann Die Thronrede ſprach
überraſchenderweiſe von korrekten und frenndlichen Ve
ichungen Auch geſtern ſyzach der Kanzler von nicht be
riedigenden Verhältniſſen zum Nachdenken Anlaß gibt auch

die Rede des Kaiſers bei der Enthüllung des Moltke Denkmals
Da hat das Volk ein Recht zu fragen Was ift los Was iſt
vorgegangen Welchen Dingen gehen wir entgegen Als Herr
Paaſche ſeine bekannte Rede über den Krieg mit England hielt
dachte ich er wollte ſich nur ein bißchen bemerkbar machen
Geiterkeit Aber nach den ſpäteren Reden des Kaiſers und des
Prinzen Ludwig von Bayern zu urteilen muß doch wohl
etwas an der Paaſcheſchen Rede geweſen ſein Redner geht
hierauf ausführlich auf die Marokkafruge ein Auch wir wollen
daß unſere Jutereſſen in Marokko geſchützt werden Deutſchland
hätte ſich ſchon früher mit den anderen Mächten in Verbindung
fetzen müſſen Das iſt aber nicht geſchehen ſtatt deſſen fuhr der
deutſche Kaiſer nach Tanger das war nicht nur eine Demon
ſtrationsreiſe das war eine Provokationsreiſe Wenn Deutſchland
jetzt iſoliert ſteht fo iſt das nur den Fehlern unſerer auswärtigen
Politik zu danken Die Krüger Depeſche des Kaiſers hat
ungerechtfertigte Hoffnungen bei den Buren bervorgerufen
vielleicht wäre ohne ſie der Burenkrieg nie entſtanden
Achnliche Hoffunngen die nie erfüllt werden können muß
die Kaiſerrede doch bei den Marokkanern erwecken Anläßlich
der bekannten Abmachungen des Miniſters Delcaſſé ſoll der
Reichskanzler den Generalſtab gefragt haben ob er in einen
Krieg mit Frankreich treten könnte Lachen rechts Auch dies
muß aufgeklärt werden Lachen rechts Durch die Marokko
volitik Deutſchlands ſind England und Frankreich förmlich

uſammengeſchweißt worden Mein Freund Jaures hat Deutſch
and in dieſer Frage große Dienſte erwieſen Zum Dank

dafür hat man ihm es unmöglich gemacht in Verlin
zu reden So macht die deutſche Politik Fehler
über Febhler Jn dem Erlaß des Kanzlers an
den Botſchafter in Paris wird ausdrücklich von der vaterlands
frenndlichen Haltung der franzöſiſchen Sozialdemokraten ge
wrochen im Gegenſatz zu der dentſchen Und dabei hat
die franzöſiſche Preſſe anläßlich meiner Reden oft geſchrieben
Seht den Bebel Ja das iſt ein patriotiſcher Mann Grofze

eiterkeit während die franzöſiſchen Sozialdemokraten die
rmee untergraben Noch nie hat ſich der Reichskanzler ſo bloß
eſtellt wie in dem Fall Jaures ich bedaure es nur daß es
eutſchland war das ſich eine ſolche VBlamage gehoit

Reichskanzler Fürſt Bülow betritt den Saal
Deutſchland iſt das regltionärſte Land Jn OHſſaſien
ſehen die Sachen ſchlimm für uns da Deutſchland wegen
Keiner Einmiſchung in den Frieden von Schimonoſeki in
apan verhaßt iſt Der Frieden von Portsmouth bedeutet die
xeundſchaft Englands mit Japan Am beſten wäre es wir

men Kiantſchon es nützt uns nichts iſt uns aber bei einer
Verwicklung nur eine Kugel am Bein da die dortigen Truppen
uns in der Heimat fehlen Kommt es zum Kriege mit Engiand
dar ſind alle unſere Kolonien verloren Dürſen wir über
vget noch Koloninlpolitik treiben Unſer Kolonialhandel
S llionen Mark koſtet uns 115 Millionen Mark

Ganze Koloniglpoiitit iſt Wahnſinn Der Reichstag

muß endlich nüchtern werden Bismarck hatte ganz recht als eru der Nachricht von der Pachtung von Kiautſchou audrief

Gerade groß genng um viele Dummhelten zu machen FürſtBismar oratt von dem Verhältnis des deutſchen zum engliſchen

Volke ich verlange Auskunft darüber wie das Verhältnis von
ßet zu Hof iſt Heilerkeit Die Engländer ſind erregte Lente

e reden nicht viel denn ſie ſagen ſich Das viele Reden iſt
eine e Gefahr Große Heiterkeit Man denke nur an
die vielen Reden des letzten Jahres bis zu dem Telegramm
an den Admlral des Stillen Ozeans Nun der iſt mittler
welle ſehr ſtill geworden Ein Witzblatt ſiellte einmal den
Admiral des Stillen Ozeans in einem Waſchzuber ſchwimmend
dar ich hoffe wir werden den Admiral des Atlantiſchen
Fyeaus nicht in ähnlicher Lage ſehen Pfui rechts Daß es
keinen Krieg gegeben hat iſt ein Verdienſt der Sozialdemokratie
Lachen rechts Was dle ruſſiſchen Arbeiter konnten werden

die weſteuropäiſchen auch können Ohne daszProletariat kann
man keinen Krieg führen und das Proletariat wird
es ſich in jedem Falle überlegen Jſt das ein Krieg
für den wir uns ins Zeug legen können oder nichtRedner beſpricht ſodann die deutſche Zollpolitik und macht darauf
aufmerkſam daß in England zwar der Schnutzzöllner Balfour
dem Freihändler Campbell Bannerman hat weichen müſſen daß
aber wenn England ſchließlich auch zum Schaden Deutſchland

zum Schutzzoll übergehen würde auch daran wieder Deutſchlands
mit ſeiner er Schuld ſein werde Die jetzige Flotten
vorlage werde nicht das Ende ſein man werde mit der jetzigen
Zollpolitik ins Unendliche getrieben nachdem man einmal damit
angefangen habe könne man nicht mehr heraus Dazu kämen
dann noch erhöhte Ausgaben ſür die Landarmee Das ganze
jetzige Steunerbukett reicht nicht um dieſe Forderungen
ſämtlich zu erfüllen Die Floltenvermehrung kann nur gegen
England in Betracht kommen Jm Jahre 1910 wird
das Verhältnis ſo ſein daß Deutſchland
24 Linienſchiffe und 8 Kreuzer dagegen Frankreich und England
zuſammen 87 Linienſchiffe und 65 Panzerkreuzer Das iſt doch
ein koloſſales Uebergewicht gegen das wir nichts machen können
Der Reichsſchatzſekretär wandelt mit ſeinem Steuerprogramm dle
alten bekannten Wege Schon Bismarck hat Vier Tabak Kaffee
Zucker und Petroleum für Luxusgegenſtände erklärt die ver
ſteuert werden müßten Redner geht dann auf die einzelnen
Stenerprojekte ein Die Quittungsſteuer ſchädige hauptſächlich
den Mittelſtand Die Tabakſtener bringe Tauſende von
Arbeitern um ihre Exiſtenz Man ſollte einzig und allein eine
ſo hohe Erbſchaftsſtener einführen daß damit ſämtliche Aus
gaben gedeckt werden könnten Die Einkommenſteuer und Ver
mögensſtener müſſe auch in ganz anderer Höhe erhoben werden
Jn England werde die Bourgeoiſie ganz anders herangezogen
wie in Deutſchland Redner wendet ſich dann zum ſozial
politiſchen Gebiet und meint die Maſſenausſperrnngen ſeitens
der Arbeitgeber ſtänden im Widerſpruch mit dem Prinzip des
Schutzes der Arbeltswilligen Das Koalitionsrecht der Arbeiter
werde immer mehr illuſoriſch gemacht Beifall b d Soz

Miniſter Frhr von Rheinbaben wendet ſich gegen den Abg
Bebel der es ſo dargeſtellt habe als ob der Arbeiter in Preußen
ein Helot ſei Dem Arbeiter werde in Preußen vollkommen
ſein Recht Feſtgenagelt verdiene die Behauptung des Abg
Bebel als ob erſt eine Volksabſtimmung ſtattfinden müſſe wenn
es einen Krieg gäbe Die bürgerlichen Partelen trügen jetzt im
weſentlichen in den Städten und Kommunen die Laſten allein
für die ſozialpolitiſchen Geſetze würden 176 Mill bezahlt Unruhe
b d Sozd Mit einer Ausnahme wären die Zolllaſten in allen
Ländern höher als bei uns Bei allen neuen Steuergeſetzen ſei
immer der Geſichtspunkt geltend geweſen die leiſtungsfähigeren
Klaſſen mehr heranzuziehen 62 Proz der Bevölkerung ſeien
ganz ſteuerfrei 70 Proz der Einkommenſteuer würden von
4 Proz der Steuerzahler getragen Da könne man doch nicht
immer mit dem Märchen kommen daß die Arbeiter alles be
zahlen müßten Bei den Konmnunälabgaben bxauchten die
Arbeiter noch weniger zu zahlen Rund 700 Millionen
würden in Einkommen z Ergänzungs und Kommunalſteuern
von den Wohlhabenderen getragen während die Geſamtlaſten an
Zöllen und indirekten Sleuern an denen die Wobhlhabenden
doch auch teilnehmen 585 Millionen betrügen Für die Arbeiter
verſicherung würden jeden Tag Millionen ausgegeben
davon trügen die Arbeitgeber Millionen täglich alles in
allem würden 900 Millionen im Jahre von den beſſer ſituierten
Klaſſen getragen Hört Hört Lengnen loſſe es ſich nicht
daß die Lebenshaltung der Arbeiter ſich verbeſſert habe die
Sparkaſſeneinlugen von 1875 1903 betrügen 7829 Millionen
die Zahl der Vücher habe ſich verfünffacht Die Gewerk
ſchaften nähmen von jedem Arbeiter 20 Mark Beitrag
Welch ein Sturm würde ſich wohl erheben wenn
der Staat oder eine Kommune einen Arbeiter 20 Mark ab
nehmen wollten Die ſozialdemokratiſche Parteikaſſe erhebe von
den Arbeitern 725,000 wenn es den Arbeitern aber ſo ſchlecht
gehe wie es Herr Bebel ſage dann wäre es doch ein Ver
brechen ihnen ſo viel Geld abzunehmen Beifall rechts
Redner geht dann auf die Steuervorlagen ein Bedauerlich ſei
es daß der Reichstag der Beſchränkung der Matrikularbeiträge
ſich widerſetze Jn den Einzelſtgaten berrſche vielfach geradezu
Not wenn nicht endlich Abhülfe geſchaffen werde wären die Einzel
ſtaaten namentlich die kleineren am Ende ihrer Kräfte Das Reich
dürfe doch nicht als Gläubiger der Einzelſtagaten erſcheinen und ihnen
das Letzte nehmen Man ſolle ſich durch die Klagen der Jntereſfenten
nicht von den neuen Steuern abbringen laſſen Wenn all das
wahr wäre was man den neuen Steuern nachgeſagt hätte lebte
längſt kein Vogel mehr Bei der Erbſchaftsſteuer dürfte man
nicht zu weit gehen und auch die Deſzendenten belaſten Leute
mit großem Einkommen hätten nicht immer große Vermögen
Wenn der Mann ſtürbe wären Frau und Kinder ſchon ſo wie ſo
oft in Bedrängnis Bier und Tabak ſelen keine unentbehrlichen

m uke eine kleine Erhöhung belaſte den Konſum lange
nicht ſehr wie die Ermäßigung der Zuckerſtener den Konſum
entlaſtet habe Und dabei ſei Zucker ein weit notwendigeres
Nahrungsmittel als Bier und Tabak Jn den Zeitungen leſe ein
patriotiſches Gemüt jeden Tag mit Bekümmernis nur Proteſte
gegen die neuen Steuern Sei das der Dank für die wirtſchaſt
liche Entwickelung und die Einigung des Vaterlandes Wenn
die Franzoſen 556 Millionen nach einem unglücklichen Kriege
jährlich zahlen konnten würden die Deutſchen doch wohl nach
30 Friedensjahren die Hälfte für die Sicherung der Zukunft
tragen könneu Beifall

Abg Frhr v Richthofen konſ, ſchwer verſtändlich polemiſiert
gegen den Abg Bebel Wenn ich den Abg Bebel höre ſo frage
ich mich ob wir dieſelbe Sprache ſprechen Die guten Eigen
ſchaften der Engländer bewundern auch wir aber wir verlangen
guch daß die Engländer uns Gerechtigkeit widerfahren laſſen
Wir fürchten das Ausland nicht aber wir wünſchen daß dem
Auslande gezeigt wird daß das ganze dentſche Volk hinter
ſeinem Kaiſer iſt Meine Freunde werden alles bewilligen
was zum Schutz des Vaterlandes notwendig iſt Jn der
letzten Zeit hat die Sozialdemokratie bei jeder Gelegenheit ihr
wahres Geſicht gezeigt ich erinnere an den Konflikt in der

Vorwärts Redaktion an die Verherrlichung des Meuchelmordes
an die gewiſſenloſe Anzettelung von Streiks Die Leipziger
Volkszeitung ſchreibt ſogar die deutſchen Arbeiter würden hinter
ihren ruſſiſchen Vrüdern nicht zurückſtehen Jch hoffe daher die
Regierung wird vorbeugende Maßnahmen nicht nur gegen den
i e dern auch gegen den inneren Feind treffen Bei
all rechts

bend 1 Uhraoead e nen Schluß 6 Uhr

dann hat D

Auskand
Paſſive Reſiſtenz in Oeſterreich

Der Zentralverein der öſterreichiſchen Poſththat beſchloſſen falls ſeine Forderungen h neten
bewilligt werden noch vor Weihnachten mit dem pafſſipen a undenſtand zu beginnen paſſiven Wider

Die Kriſis in Ungarn
Wie nach der Frkf Ztg verlautet ſoll das Kom pro

mit der Koalltion daran geſcheitert ſein daß d s
die Kabinettbildung in Betracht kommenden Partelen die u für
und die Verfaſſungspartei entſchiedene Gegner des allgem ne
Wahlrechts ſeien ohne welches die dauernde Rude in Urnen
als ausgeſchkoſſen gilt Die durch Varon Doczy den rn
Freund des Hauſes Andraſſy vermittelte Ausſöhnun g zwif gen
Stefan Tisza und Julius Andraſſy iſt nur ein Hinperten
der Löſung der Kriſe well dadurch die konſervativen Grip nis
in ihrem Wiederſtand gegen das allgemeine Wahlrecht gef ch

worden ſind ſlärktDie Wirren in Nufßzland
Die Ermordung Sacharolvs

Die Frau welche in der Wohnung des Gouverneurs v
Saratow den früheren Kriegsminiſter Generaldjntant Sachar n
erſchoß wurde verhaftet und erklärte daß ſie ein Urteil der
fliegenden Kampfabteilung der ſozialrevolutionären Partei vor

ſtreckt habe uGeneral Sacharow war mit der Unterſuchung der An
unruhen im Saratowſchen Gouvernement beſchäftigt wobei
vom Gonverneur und von Kaſaken begleitet wurde Jn ver
ſchiedenen Ortſchaften wurden die Bauern zuſammengernfen

er Gouverneur fragte jeden einzelnen Bekennſt du dich
ſchuldig des Raubes und der Brandſtiftung Nein Euer
Exzellenz antworteten faſt alle Gefragten Koſaken vor
hieß es darauf die denn auch ihres Amtes in bekaunter Weſſe
walteten Beſonders ſcharf ging es in Chowanſchtſchin her
Hier wurden 33 Bauern geprügelt und verhaſtet
darunter viele Greiſe Die Koſaken ſollen meiſt in be
trunkenem Zuſtande gearbeitet haben Generaladjutant
Sacharow wohnte der Exekution ſelbſt nicht bei war aber 109
Schritt davon entfernt im Hauſe des Dorfälteſten

M

Ein Teil der verbafteten Mitalleder des Poſt und Telegraphen
Verbandes iſt wieder freigelaſſen worden Die Monarchiſten
portel entſendet im Namen der rein ruſſiſchen und orthodoxen
Bevölkerung zur Abgabe einer feierlichen Erklärung über die

e der Autokratie eine Abordnung an den
aren
Jn Kiew iſt allgemeine Panik Die revolutionären Elemente

Studenten Sozialiſten und Sozlialrevolutionäre wurden unter
adminiſtrativer Leitung der Schwarzen Hundert nieder
gemacht Ueber 1500 Perſonen ſind getötet Alles
flieht

Der Ruſſ meldet Ein Jngenieur und noch einige andere
Eiſenbahnbeamte wurden wegen des letzten Ausſtandes einem
Kriegsgericht in Kuſchka übergeben und zum Tode verurteilt
Vou Moskau erging dann an den Grafen Witte und an mehrere
Behörden die Anfforderung die Aufhebung des Todesurteils zu
verlangen andernfalls ein allgemeiner Eiſenbahnerausſtand aus
brechen würde Der Verkehrsminiſter ſoll hierauf die Voll
ſtreckung des Urteils vorläufig aufgehoben haben Die
Petersburger Telegraphen Agentur teilt hierzu mit daß an
maßgebender Stelle von dem Urteil nichts bekannt iſt Der
Kriegsminiſter hat befohlen das Urteil falls ein ſolches
überhaupt gefällt iſt aufzuſchieben

Ueber das Gouvernement Livland iſt der Kriegs
zuſtand verhängt worden

Jn Brrkareſt treffen fortgeſetzt Flüchtlinge aus Rußland ein
die die Lage in den düſterſten Farben ſchildern Jn Moskau
und Nikolajew ſollen die Waſſerleitungen zerſtört
ſein Die Bevölkerung leidet angeblich Mangel an Nahrungs
mitteln Licht und Waſſer

Eine jüdiſche Maſſendemonſtration wegen die
ruſſiſchen Maſſakers und gegen die Jndolenz der Weſtmüchte
der ruſſiſchen Judenmetzeleien gegenüber wurde in New York
veranſtaltet Ein Zug an dem 100000 Jnden unter ihnen
30 000 Frauen teilnahmen marſchierten mit 50 Munſikkapellen
amerikaniſchen Flaggen Zionbannern und Traueremblemen
nach dem Union Square wo Anſprachen gehalten wurden

Die Flottendemonſtration gegen die Pforte
Die Gerüchte daß die Beſetzung von Mytilene und

Lemnos bereits aufgehoben worden ſei ſind falſch
Die Beſetzung des Zoll und Telegraphenamtes in Kaſtren

dem Hauptorte von Lemnos erfolgte progranmngemäß ohne
Zwiſchenfall Die Flottenabteilung welche dieſe Beſetzung
durchführte mußte infolge ungünſtiger Hafenverhältniſſe in der
nächſt gelegenen Bucht ankern

Dänuemark
Der Verweſer des Kriegsminiſteriums Oberleutnant Seedeorf

iſt geſtorben
Vereinigte Staaten von Amerika

Senator Depew legt die Stelle des Direktors der Equitable
nieder ebenſo Mac Call die Präſidentſchaft der New York
Life Jnſurance

Halke und Umgegend

Halle 8 Dez
Die Stadtverordneten Stichwahl

Geſtern abend nach fünf Uhr iſt die Stadtverordneten
Stichwahl für die dritte Abteilung in der Altſtadt beendet
worden Sie hat einen glänzenden

Sieg der Bürgerlichen
gebracht Es wurden nach erſter Berechnung gewählt

auf 6 Jahre
Eiſenbahnſekretär Moritz Dietzel mit 5474 Stimmen

prakt Arzt Dr Paul Hartung 5473
Landſchaftsrentmeiſter Emil Stammer 5473
Werkzeugmeiſter Karl Kühme 5471

auf 4 Jahre
Eiſenbahnſekretär Theodor Vorchert mit 5457 Stimmen

auf 2 Jahre
Landmeſſer Ernſt Klinkmüller mit 5471 Stimmen
Prokuriſt Julius Spangenberg 3478 5

w

Hierguf vertagt das Haus die weilere Beratung auf Sonn iſt geſtern abend 550 Uhr bereits durch Extrablatt

Außerdem wurde auf 6 Jahre Redaktenr Adolf n
Sozialdemokrat mit 4568 Stimmen gewählt Das dte

annt
gegeben worden Das Ergebnis wurde feſtgeſtellt au
der Zahlen welche direkt nach Beendigung der Wahle en
den einzelnen Lokalen angegeben werden konnten ſieler
7 Uhr abends wurde im Bureau der Beamten und V g i
partei feſtgeſtellt daß für die Kandidaten der Bürger



Durchſchnitte 5696 für die Kandidaten der Sozial
mokraten im Durchſchnitte 4636 Stimmen abgegeben ſind
ieſe Differenz kann indeſſen an der Tatſache des Sieges

T bürgerlichen Kandidaten nichts ändern Heute nach
ditag wird auf dem Rathauſe das amtliche Reſultat feſt

geſtellt
r

Kunſt und Wiſenſchaft
ichten Die Kgl Akademie der Wiſſenſ auf ichringgrig hat dem o Profeſſor der Augenhellkunde

ertel in Jena für Studien über die phyſioPricheg irkungen der chemiſch wirkſamen Lichtſtrahlen
400 Mark ferner dem Profeſſor Dr M Verworn in
Göttingen für eine Reſſe zu Studien über das älteſte Auf
reten des Menſchen in Europa 600 Mark bewilligt Prof
Hr Henle der ärztl Leiter der deutſchen Rote Kreuz
Expedition nach Japan und Aſſiſtenzarzt Dr Fittig
ſind nach Breslau zurückgekebrt erſterer hat die ihm
während ſeiner Abweſenheit übertragene Stellung als
dirigierender Arzt des Anguſtahoſpitals übernommen Der
erſie Aſſiſtenzarzt an der chirurgiſchen Klinik der Univerſität
Breslau Dr Rudolf Stich hat ſich als Privatdozent ſür
Ehirurgie mit einer Ankrittsvorleſung Ueber die Behandlung
aknter Entzündungen mittels Hypergemie daſelbſt habilitiert
Er war bereits Privatdozent an der Univerſität Königsberg

Der Privatdozent für Zoologie an der Univerſität Mar
burg Proſeſſor Auguſt Brauer iſt zum a o Profeſſor in der
philoſophiſchen Fakultät der Univerſität Berlin ernannt
worden Zugleich iſt ihm die von Profeſſor Möbius bisher
verwaltete Direktion des Zoologiſchen Muſeums übertragen
worden Jn Bologna fand am 3 Dezember die feierliche
Verleihung des König Humbert Preiſes für die beſte
Arbeit auf dem Gebiete der Orthopädie ſtatt Der im
Jahre 1904 ausgeſchriebene Preis wurde unter 15 Bewerbern
von Profeſſor Oskar Vulpins Heidelberg mit einer Schriſt
über die Verpflanzung von Sehnen gewonnen Die
Verleihung ging laut Köln Ztg in der Univerſität zu
Bologno im Beiſein der ſtaatlichen und kirchlichen Behörden vor
ſich am Schluſſe ſprach Vulpins ſeinen Dank aus und teilte
mit daß er die ihm als Preis übergebene Summe dem im
Großherzogtum Baden zu gründenden Hoſpiz für Verwachſene
zugewleſen habe

eh Bühnenchronik Jm Berliner Trianon Thegter hatte
das Luſtſpiel Die herbe Frucht von Roberto Bracco
deutſch von Otto Eiſenſchütz einen unbeſtrittenen Erfolg
Wie dem B aus Wien gemeldet wird hat Hermann
Nifſen ſich von der Pachtung des Neuen Theaters in Berlin
zurückgezogen Jn Gmunden iſt Gräfin Prokeſch
Oſten Friederike Goßmann an einem Nervenleiden ſchwer
erkrankt Friederike Goßmann die jetzt 67 Jahre alt iſtwar eine der beſten Naiven der deutſchen Bühne und eine Zierde

des Burgtheaters von dem ſie ſchon vor beinahe 40 Jahren
abtrat Direktor Reinhardt hat eine dramatiſche Arbeit von
Adolf Arronge zur Aufführung angenommen die am
Silveſterabend im Deutſchen Theater zur Darſtellung kommen
foll Hoflapellmeiſter Dr Richard Strauß iſt zur Haupt
probe der Salome in Dresden eingetroffen DemDirektor der Metropolitan Oper und des deutſchen Jrving
Place Theaters in New York Heinrich Conrled verlieh
Kaiſer Franz Joſef von Oeſterreich in Anerkennung ſeiner
kunſtfördernden Tätigkeit in Amerika den Orden der eiſernen
Kron e T Jm Münchener Schauſpielhauſe fand Pletro
Coſſas Komödie Nero mit Novelli in der Titelrolle
ſtarken Beifall

r Kleine Mitteilungen Die Kgl Geographiſche Ge
ſellſchaft in Madrid hat den Herzog Johann
Albrecht von Mecklenburg als den verdienſtvollen
eifrigen Vorſitzenden der Deutſchen Kolontalgeſellſchaft zum

Ehrenmitglied und den Hofweinhändler Karl Singel
mann in Braunſchweig für ſeine langjährigen ſachkundigen
Arbeiten über deutſch ſponiſche kolontale Handelsbezlehungen zum

Korreſpondierenden Mitglied ernannt Ein uraltesSchiff swrack möglichenfalls ein Wikingerſchiff iſt bei
Erdarbeiten am Borſſumer Hoek hart an der Ems aufgefunden
worden Der Unmſtand daß das ganze Schiff lediglich mit Holz
nägeln die zum Teil einen halben Meter lang ſind zuſammen
gezimmert iſt läßt auf ein ſehr hohes Alter ſchließen Zurzeit
hält ſich Gorkis Freund der jungruſſiſche Dichter Leonid
Andrejew deſſen düſtere Kriegsphantaſien Das rote Lachen
vlel Aufmerkſamkeit erregten in Berlin auf Neue Grab
funde wurden bei Bregenz durch Ausgrabungen zutage ge
kördert Gefunden wurden u a eine größere Zahl römiſch
antiker Schmuckgegenſtände ſowie intereſſante Gefäüße und Ton
lämpchen aus der Römerzeit Die wertvollen Fundgegenſtände
kommen der Frkf Ztg zufolge ins Vorarlberger Landesmuſeum
in Bregenz
e nnnnnnnnnnnnneeeeeeeeeeere

Gerichtsverhandlungen
Vantzen 7 Dez Der Verwalter der ſtädtiſchen Mühlſteln

brüche in Zittau Buchhaller Max Neuſtadt wurde wegen
Unterſchlagung von 60 000 M ſtädtiſcher Gelder vom Schwur
gericht in Bautzen zu vler Jahren Gefängnis verurteilt Neu
Hadt iſt verheiratet Er war ein Lebemann und hatte ſich der
Staatsanwaltſchaft im Auguſt feibſt geſtellt Er verdeckte die
Unterſchlogungen lange Zeit durch die Ausrede daß infolge der
ruſſiſchen Wirren das Geld ſchlecht eingehe Die Steinbrüche
lieferten nämlich viel nach Rußland In der Zittauer Bürger
Fbaſt beſteht eine ſſarke Strömung den Stadtrat wegen ſchlechter
Ueberwachung haflbar zu machen

Arnsberg 7 Dez Vor dem hieſigen
ſich der Lithograph Roth ans Weidenan der Kaufmann Schmerts
und der Schrelner Völkel die beiden letzteren aus Etſerfeld
wegen Falſchmünzerei bezw Vertrieb falſchen Geldes zu verant
worten Die Angeklagten hielten im Frühiahr d J die Polizei
verſchiedener großen Städte in Aufregung da ſie meiſt in
Animierkneſpen zahlreiche Hundertmarkſcheine in Umlauf ſetzten
Ler Polizei in Dresden gelang es Schmerls auf friſcher Tat

zu ertappen Roth befaßte ſich hauptſächlich mit der Anfertigung
er Scheine während die anderen ſie in Umlauf fetzten Roth

J mer erhielten je 22 Jahre Gefängnis Völkel 3 Jahre
V l e

Der Statlonsaſſiſtent Adolf Bäumer wurde wegen Ver
Wuldens des Duisburger Eiſenbahnunglücks zu

eonaten Gefängnis verurtellt

er

Schwurgericht hatten

on

Provinzialnachrichten
i Unterröblingen 7 Dez Erſt ickt Vorgeſtern verun
ickte der Verguigun Nowak aus Unterxöbüngen auf dem
rednerſchochte der A Riebeck ſchen Montan Werke dadurch daß

r in einen alten Luftſchacht der nicht mehr bennht wird und
dem ſich ſchlechte Weſler befanden ſtieg und dort erſtickte

n r aſfen nen Aue v r die Wausgingen konnte die Leiche erſt gegen rnachmittags zu Tage gefördert werden

5 Uftrungen 7 Dez Ein bedauexlirionete ſich geſtern nachmſttg e e Cleknauf der Verladeſtelle des Stein

berichtet darüber
ini Steinen beladen ans d in voller Fahrt an der
Laderampe an die Bremſen zogen be dem auf den Gleiſen be
findlichen Schnee nicht genügend an ſo daß der Zug über die
Kurve hinaus fuhr Die vorderen Wagen ſtürzten In eine Bahn
lore und die übrigen fauſten darüber dinweg alles mit ſich fort
reißend Während es nun einigen Vremſfern glückte vom uge
herabzuſbringen wurde der Arbeiter Ehrhardt von ſeinem Hinter
wagen erfaßt und mit zwiſchen die enigleiſten Wagen geworfen
Hierbei wurden ihm ein Bein h während das andere
nur Fleiſchwunden erlitt Der ſofort herbeigeruſene Arzt ordnete
ſeine Ueberführung nach dem Krankenhauſe in Roßla an Ob
der Verunglückte auch noch innere Verletzungen davongetragen
hat konnte noch nicht feſtgeſtellt werden da er wenig Lebens
t ger ſich gab Der WMaterialſchaden iſt ein ganz be
äc er

Thale a 7 Dez Auf Grube Badenhardtſ erhielt
der Aubeiter G von einem Pferde einen ſo heftigen Hufſchlag an
den Kopf daß ihm der Schädel geſpalten wurde

Volkszählungsergebniſſe Stadtſulza 2165 78 Bad Köſen
2991 90 Droybig 2048 65 Benneckenſtein 2800 82
Quedlinburg 24,659 1285 Altenburg 38,784 Jena 26,307

5621 Oſchetz 10,865 222 Wurzen 17,8314 700
Grimma 11,176 284 Meerane 24,904 1143 Bernburg
34,874 443 Sandersleben 3686 Harzgerode 4459 Froſe
i Horzburg 4396 590 Vlankenburg Harz 11,243

Permiſchtes
Eine Papierfabrik in Flammen Die große Langerſche Papier

fabrik in Schönthal bei Sagan iſt niedergebrannt

Im Perſonenanfzug zerquetſcht wurde der Jnhaber des
Dekorationsgeſchäfts Niederhöfer in Frankfurt a Er hatte
verſehentlich einen Hebel gelöſt und der Aufzug ſauſte in den
fünften Stock hinauf wo N ſeinen Tod fand

Keſfelexploſion Jm Kaliwerk Juſtus bei Volpriehauſen
explodierte der Keſſel Zwei Arbeiter wurden getötet einer
ſchwer mehrere leicht verletzt

Selbſtmord Der Muſterzeichner Walter in Meerane erſchoß
ſich nachdem er ſeiner Frau einen tödlichen Schuß beigebracht
hatte Der Beweggarund iſt in gänzlich zerrütteten Exiſtenz
verhältniſſen zu ſuchen

Schiffskataſtrophe Der Dampfer Fram der mit Holz
ladung von Drammen nach Chriſtiania abging iſt im Chri
ſtianiafiord mit Mann und Maus untergegangen Außer der
aus ſieben Perſonen beſtehenden Veſatzung befanden ſich vier
Paſſagiere an Bord

12 Dezember Bewölkt

Wetter Ausſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten

9 Dezember n rauher Wind ſtürmiſch Schnee und
Regen

10 Dezember Milder meiſt trüb Niederſchläge windig
11 Dezember Wolkig mit Sonnenſchein milde ſtrichweiſe

Regen

t normale Temperatur feuchte
Luft Nebel

13 Dezember Neblig trübe milde teils klar Nachtfröſte
ſtrichweiſe Niederſchläge

Tetzte Nachrichten und Telegramme

Der Anfſtand in Deutſch Südweſtafrika
Verlin 8 Dez Gouverneur v Lindequiſt meldet daß der

Kapitän der Hoachangſſer Hottentotten Manaſſe nebſt 23 An
hängern im Gefecht bei Gubuonis gefallen ſei Kapitän
Michael von Omarnuru und ſein Bruder Hugo hätten ſich mit
acht Begleitern bei der Behörde in Walfiſchday geſtellt

Die Reichsfanzlerrede im Ausland
Paris 8, Dez Die Blätter äußern ſich über die Rede des

Reichskanzlers wenig befriedigt Der Temps erklärt
der Reichskanzler habe nur die Beſchwerden wiederholt welche
ſeinerzeit von der deutſchen Regierung erhoben worden ſeien
Es handele ſich aber nicht darum ſondern Frankreich wolle
wiſſen ob Deutſchland welches von franzöſiſcher Seite alle
Genugtnung die es verlangte erhalten habe zu der Konferenz
kommen wolle mit der Anerkennung der franzöſiſchen
Jntereſſen welche Frankreich bei den anderen Mächten
gefunden habe Fürſt Bülow ſel ſicher aufrichtig wenn er
ſeinen Wunſch nach Frieden und internationaler Eintracht
betone Aber in der Polilik müſſe man auch die Mittel wollen
für das was man erreichen wolle
trauen einzuflößen welche ihm keineswegs Beweiſe der Verſöhn

tun
gültigen Erledigung der jüngſten Schwierigkeiten
wünſche daß man das in Berlin verſtehe

Paris 8 Dez

Löſung oder Fortſetzung des Streites ſucht
ſercnz von Algeciras ſein ſoll

Wunſch hat das
gründlich an dieſes Problem herantreten
wert wenn dieſe Frage bei
ziehungen in der Zukunft mitſpielen ſollte
Meinung würde nachgrade glauben daß die

allen dentſch franzöſiſchen

Ende machen Die Libertsé ſchreibt

Gazette
Rede des Reichskanzlers eine deulliche und formelle Aufforderun
an die rangſhe Republik ſich abermals vor Deutſchlan
zu demütigen

Rücktritt des dentſchen Votſchaſters in Paris

Paris 8 Dez Mehrere hieſigebrüchspächters Krüger auf hieſigem Babnhofe Die Sangerh Gerücht von einem bevorſtehenden Rücktri

Ein aus 22 Wagen beſtehender Zug kam z ſchaſters Fü

Und um den Nachbarn Ver

lichkeit ſchuldig geblieben ſeien müſſe Deutſchland irgend etwas
Frankreich ſei auch Anhänger einer aufrichtigen d end

Aber es

z Das Journal des Débats ſchreibt
die Rede des Reichskanzlers fällt vor allem durch den miß
trauiſchen Ton welcher ſeit Jahresfriſt alle amtlichen
und balbamtlichen deulſchen Kundgebungen kennzeichnete
auf Viel verſtändiger und ehrlicher als die neuerlichen
Rekriminationen wäre es ein Mittel zu finden um
die deutſche und franzöſiſche Politik in Nordweſtafrika
miteinander zu vereinen Die Frage iſt nur ob man eine

Die
Rede des Reichskanzlers läßt nicht vorausſehen was die Kon

Die franzöſiſche und deulſche
Diplomatte ſollte falls die letztere überhaupt den aufrichtigen

marolkkaniſche Problem zu löſen offen ünd
Es wäre beklagens

ben Be
Die öffentliche

marokkauiſche
Angelegenheit eine Urſache einen Vorwand für Konflikte bilden
ſoll Eine ehrliche Politik müßte einer ſolchen Situation ein

Fürſt Bülow bat
Geſchichte gemacht ohne Daten ohne Tatſachen ohne Text uns
bleibt nur übrig für die Wahrbeit zu ſprechen Die royaliſtiſche

de France ſagt in diplomatiſcher Form ſei die

dolin der dWalter Sr n e24r Zertſchen Votſchoſt war

Berlin 8 Dez Zum Rektor der Berliner Handelshochſchuleiſt Profeſſor J er gewählt worden o bochſch
Braunſchweig 8 Dez Dle geſtern hier tagende anßerordent

liche Generalverſammlung des Jnternatſongalen Vereins
der Gaſthofsbeſitzer nahm eine Reſolution an in der mit
Rückſicht auf die immer mehr ſteigenden Laſten des Hotelbetriebes
insbeſondere die Fleiſchtenerung den WMitgliedern ſowie
den Landes und Ortsverbänden empfohlen wird ſich eng
zuſammenzuſchließen um einen den großen Mehrausgaben ent
ſprechenden Preilsaufſchlag herbelzuführen

Tarmſtadt 8 Dez Jm Orphenm brach geſtern abend kurz
vor Schluß der Vorſtellung Fener infolge von Kurzſchluß aus
Es entſtand eine Panik Der Schaden iſt beträchtlich

Heidelberg 8 Dez Das aſtrophyſikaliſche Jnſuint der Landes
e verzeichnete Montag früh 8 Uhr 10 Min ein mittel

kräWes halbſtündiges Fernerdbeben
Gloganu 8 Dez

gebrannt
getötet

Straßburg Elſ 8 Dez Geſtern tötete der Kunſtgewerbe
lehrer Holtzunger bei einem Mordverſuch auf feine Frau ſeinen
Schwiegerſohn Neudinger und gab dann auf ſich ſelbſt einen
Schuß ab Er wurde verhaftet

Stockholm 8 Dez Dagens Nyhetens wollen beſtimmt
v daß Baronin Suttner den Nobel Friedenspreis
erhält

Jn Ziebern iſt das Spritzenhaus nieder
Der Spritzenmeilſter und ein Orisarmer würden

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmannz für

den lokalen Teil Erich Beunthnerx für Provinzialnachrichtenz
Albert Herling ſür das Fenilleion Dr Arthur Ploch ſür den
Handelsleil Ernſt Böhme, für den Jnſeratenteil Carl Romacker
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 6 Seiten
einſchl Unterhaltungsblatt
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rhbe und VerkehrHandel Gewe

Braunschweigiesche Aktienbrauerei Streitherg Die General
versamwlung hat die vorgeschlagene Zusammenlegung des Aktien
kapitals abgelehnt

Gewerkschaft Alezandershall In der Gewerkenversammlung
wurde berichtet daß sich für das erste bis dritte Quartal ein Vber
sechuß von 980000 M ergeben habe und der Vberschuß für das
vierte Quartal auf 320900 M zu schätzen sei Bei der günstigen
Geschäftslage werde außer der regelmäßigen Ausbeute an die am
20 Dezember eingetragenen Gewerken eine Weihnachtsausbeute
von 100 A zur Verteilung gelangen

Rio de Janeivro 6 Dez Wechsel auf London 1622

Frreise von Kaali Kiuuen
festgestellt von Samuel Zielenziger Berlin u Esgen 7 Dez

Geld Brief Geld BrietAlexandershall 10 ,450 10,600 Hercynia 23,390 23,600
Beienrode 93001 9400 Hohenſfels 10,700 10,906Benthe Aktien 10400 Hohenzollern 8950 9050
Branden burg 475 6550f Hugo 2150Burhaech 15,500 15,700 Johannashall 17206Carlsfund 11 ,300 11 400 Juetus J 134950Cecilienhall 400 4140 Kaiseroda 9909 10,106Desdemona S 5025 Ludwigshall 1472 148Deutschland 3300 3350 Neustaßfurt 20,200 20,400
Friedrichshall 1731 176 Ronnenberg Akt 202 205Glückauf Sondersh 19,200 19,590 Salzdetfurt Kaliw A 272 277
Hannov Kali Akt 93 a 94 Schieferkaute 2700 2775
ans 30751 3125 Schwarzhburger Sal 880Hattorf S l Siegfrieé J 3850 3900Hedwigsburg 10,700 10,900f Sigmundshall 362
Heldburg 84 85 Wilhelimshall 15,900 16,100Heldrungen a42601 Wiutershall 14,400

Schlnehktviehhefniarkt einzig
7 Dez Marktpreise für 50 kg in Mark erste Notierung für Lebend

zweite für Schlachtgewicht
Auftrieb 126 Rinder und zwar 20 Ochsen 11Kalben 61 Kühe

34 Bullen 751 Kälber 296 Stück Schafvieh 1825 Schweine zu
sammen 2998 Tiere

J JJ wmS7Ochsen 1 vollfleischige ausgemästete
2 junge fleischige nicht ausgemastete 813 mäßig genährte junge gut genährte ältere 74
4 gering genährte jeden Alters 62

Kalben 1 vollfleischige ausgemästete Kalben vieu Kühen 2 vollfleischige ausgemästete Kühe
3 ältere ausgemästete Kühe 724 mäßig genährte Kühe und Kalben 64
5 gering genährte Kühe und Kalben 52

Bullen 1 vollfleischige höchsten Schlachtwertes 74
2 mäßig genährte jüngere u genährte ältere 69
3 gering genährte 632Kälber 1 feinste Mast Vollm u beste sSaugkälber 51
2 mittlere Mast und gute Saugkälber 47
3 geringe Saugkälber 364 ältere gering genährte Fresser

Schafe 1 Mastlämmer und jüngere Masthammel 41
2 ältere Masthammel 383 mäßig genährtellammel Schafe élerzsechate 30

Schweine 1 vollfleischige der feineren Rassen 74

2 fleischige 703 gering entwickelte sowie Sauen und Eber 871
4 ausländisehe aus 2 66

Geschäftsgang in Rindern Kälbern Schweinen und Sehaſen
langsam Verkauft 110 Rinder und Zwar 290 Oehsen
10 Kalben 56 Kühe 24 Bullen 749 Kälber 246 Schafe 1619 Schweine

Waren und Produktenberiohte
Getreide Mühlen Erzrengnisse usw

Magdeburg 5 Dez Amtl NVotierungen Die Notierungen
verstehen sich für 1000 kg netto ab Station und frei Magdeburg
Weizen unver engl gut 168 171 mittel 160 166 gering 152 188Sommer Weizen gut 170 173 mittel 162 169 Kolven Sommer

c mittel Rauh gut 164 170 ausländ gut 188 193
mittel

Roggen unver inländ gut 166 169 mittel 157 165 ausländ
gut 170 174 mittel geringGerste fest hiesige Chevalier 170 182 mittel
160 168 gering feinste Quallät über Notiz Landgerste gut
160 170 mittel gering Wintergorste gutmittel gerin Ausländ Futtergerste gut 138 140Hafer fest inſändischer gut 162 168 mittel 152 160 gerivg

ausländ gut 156 173 mitte geringMais ruhig runder gut 135 137 amer bunter gut 139 143
Erbsen unver hiesige Viktoria gut 209 215 mittel 190 180

grüne PFolger gut 210 220 mittel 190 200

Berlin 7 Dez Frühmarkt amtlich festgestellte Preise
Weizen neuer in ländischer 176,00 179,00 M Roggen neuerguter inländigoher 163,00 166,00 M Gerste leichte inländ Fuiter
gerste 146 154 schwere 1565 165 russische und Donau leichter
144 161 schwere 139 143 alles ab Bahn u frei Wagen Heu verzelchuen das

tt des deutſchen Vot
m armärk mecklenbg pomm posen schles fein 168 177 witgel

re h

S
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160 167 gering 164 168 russischer fein 155 4169 mittel u geringBahn und frei Wagen Mais amerik i ans
137,50 139 00, mit Geruch runder 139 141 agenErbeen inländische und ausländisehe Futter ware mittel 163 165
feine und Tanbenerbsen 166 170 ab Bahn und frei Wagen
Weizenmehl No 00 loco 22,50 24,50 Roggenmehl No O unä
loco 21,60 23,30 Weizenkleie 10,10 11,00 Roggenkleie10,60 11,00 M ab Münhle

Hamburg 7 Dez Weizen träge mecklenb u ostholstein
175 180 Roggen fest mecklenb u altmärk e russcif 9 Pud 10/15 Dezbr 132 00 Gerste fest südruss eif Dez
110,00 Hafer fest holstein u mecklenb 164 170 I ais träge
Amerie mixed eit kär prompte Lieferung 112,60 La Plata ceik
Dez Jan 110 09

Antwerpen 7 Dez Weizen ruhbig Mais ruhig Hafer fest
Gerste fest

Now Vork 7 Dez u Roter Winterweizen Loco98 Vorige Nouieruvg 987/8 Dez 9570 96 Mai 935 94 Juli
Mais Dezember 56 56 Mai 51 51 Juli51 Mehl 3,30 3,30 Getreidetracht 3 13

Chicago 7 Dez Telegr Weizen Dezbr 866 87 Mai69 00 BI ais Dez 456 45
Kartonelmehl und Stärke

7 Dez Kartoffelmehl und Stärke 17,76

7 Dez

Berlin
Stärke 8,90

8 Magdeburg
Feuechte

Kartoffelstärke und Mehl 18,25 18,50

Kaffee
Hamburg 7 Dez Sehluß Kaffee good average Santos

r Dez 37,26 Gd März 38,25 Gd DIai 38,50 Gd Sept 39,25 Gd
ihi Famburg 7 Dez Kalkee ruhig Umsatz 2000 Sack

Amsterdam 7 Dez Java Kaffee good ordinary 31,00
Havre 7 Dez lSehlußber icht Kaffee good averoge Santos

Der 46,75 März 49,75 Mai 47,25 Sept 48,00 Ruhig

Zucoker
Hamburg 7 Dez nachm 6 Uhr Rüben Rohzucker 1 ProdGasis 88 Bonäement neue Usance frei an Bord Hamburg per

Dezember 16,65 Januar 16,85 März 17,165 Mai 17,85 Aug 17,75
Stetia ris 7 Dez Rohzucker ruhbig 8890 neue Kondition e
bis 20,75 Weißer Zucker fest No 3 für 100 kg Dez 243 Jan2478 Jan April 25 März Juni 252

n IITTTIITIITD IU KN N U III

London 7 DezRüben Rohzucker stetig loco 6 sh 3 d

Spiritus
Nordhausen 7 Dez Branntwein loco 45 Vol für 100 kohne Vaß ab Brennerei 66,50 67 h 67,60 68,50 des

40 Vol loco 69 00 60,00 Dez pt
Ham v 7 Dez un ruhig Dez 18,00 Dez Jan

18,00 G Jan Febr 18,00Paris 7 Dez Sie ruhig Dez 37,00 Jan 37,50 Jan
April 37,25 Mai Aug 38,00

Peirolenm
7 Dez Petroleum fest Stand white loco 7,40

Antwerpen 7 Dez Schluß Rafkiniertes Type weiß loco
19 50 bat Dez 19,50 Jan 19,75 Jan März 20,00 RuhigNow Voric 7 Dez Teiegr Petroleum Standard white in
New Vork 7,60 in Philade phia 7 5 Refined in Cases 10,30 Oredit
Balances at on City 1,68

Olsnaten Ole Fettwaren
Bremen 7 Dez Schmalz fest Loko Tubs u Firkips

412 Pf in Doppeleimern 42 Pf Speck fest4 Hamburg 7 Dez Räböl fest verzollt 50,00
Köln 7 Dez Räböl loco 52,50 Mai 53,50Antwerpen 7 Dez Schmalz per Dez 96,50
Paris 7 Dez Sechlubßbericht Räböl rühbig Dez 656,25

Jan 56 25 Jan April 56,75 Mai Aug 55,75New Vor k 7 Dez Telegr Scumalz Western steam 7,75Rohe und rothère 7 95
Chicago T Dez Telegr Schmalz Jan 7,272 Mai 7,42/2

Wolle Baumwolle
Bremen 7 Dez Baumwolle still Vpl middl loco 62
Liverpool 7 Dez Schluß Raumwolle Umsatz 19000davon für Spekulation und Export 1000 B Tendenz willig

Ame r good ordinary Lieferungen fest Dezbr 6,31Dez Fan 6,31 Jan Febr 6,89 Febr März 6,40 März April 645
April BMIai Mai Juni 6,61 Juni Juli 6,63 Juli August 6,54August Septbr 6,47

Metinate
Pisleben 7 Dez MR A Kupker 169 172 M per 100 kg

ab Bahnstation Helistedt netto Kasse
Hamburg 7 Dez Silber ,25 Br 86,75 GLon d on 7 Dez Silber 2 97/16

Hamburg

Amsteräam 7 Pez anhgeinn 98

96 z stetig looo 90 ab 3 c 7 Dez Sehlub Weeohuanaland Exploration 0,90
r b 5 Consolidated Goldfields of Afrika 6,08 De Bſt am ren v Reg h Tran wegning an 0 states arte 1,81 EsRandmines 7,56 Shebas 10/ö Stetig nan e c

London 7 Dez Schluß Chilikupfer fest 78 Lat2 Mon 77 Zinn Je Stralts 161 3 Mon 18d Blei
span 17 engl 17 Zink fest gewöhnl Marke 284 spez 29 es

Glasgow 7 Dez V örmittag Roheisen Dlixewarrants 68 sh 2 ä 1 d nuwbeny
Glasgow 7 Dez Schluß Roheisen

warrants Middelsborough 63 sh 4 d
Chemische Produkte

London 6 Dez Chilisalp ord 10 sh 792 raff 11 sh I

Mixed numberg

VWVnasserstünde bedeutet übher unter Nul
Saalo und Vnstrut

Irtern Brüekcenpegel 6 Dez 0,69 ſ 7 Dez 0655 41
Weldentei Oberpegel 2,52 42,50 2hnierpesoi 0,72 2 0,68 4Troug 7 38Alsloeben Oborpegel 6 2,54 7 263 1

do Unlerpegel 2,14 42,081 eBernburg 1,70 e z alKalbe Oberpegel 1,76 2 4 74 2do Unterpogel 1,54 elDer Wasscersland von Trotha befindet sich im Abendblatit

g Moldau Igoer Be Elbee u We nehesl Dez Fell VuensBudweis 6 O ſrogan 760 365 6 Winenberg 2035 4
r nnnlan 0,62 2 Rohblau 1,5611 6ILaun J 0,09 b Barby 1,541 61haräubiia 0,04 Magdeburg 1,73 1
Brandeis 0,08 8 Tangermde 2,66 7en a Wittenberge 2,46 81Ieitmeritz 3 DHömiis Peg 6 208 7Auge 7 o,32 2 Lauenburg 7 2,00 7Dresden es al

Aussig Von den oberen Plälzen we ren 27 cm Fall gemeidet

a m p o B 7 Inénatrie Akten n r 4 101 406 Harpener conv 1892 4 J run 0 06 t 1 0 cBerliner Börse 49 i 5 ezee a pgh,hiztis 5 102 ob Ah e en ſagen 4 n e e an Raden ſo
7 Dezbr do do v 18904 4 91,s0 e Preuß Pfäb B S XX e t 19 Bismarekhütte Aue 105 000 IIelitos elektr 4 n 30 000Russ Anleihe v 1905 89 300 u XXI unk 1910 4 100 90 r Aingnt S Brannschw Kohlen 4 104,508 IIibernia 1903 zErgänzung 2u den telephon do v 1890 II Em ao XXV unt 14 4 102 75070 rei md IBnuderos Eisenworſol 4 100 800 Höchseter Farvw 1 420 102 75Meldungen im gestr Aben blatt d c 89 25 10 79 70b2 8 r Are n ber g Berghbau 35 725 006 u er s sen vor e 00 9062 00 usepr ar W 4 2 75622 u r do 8 XXVIIank 15 4 103 000 z eeeneriüg o 8 171 fo Burbach Geworkseh 5 104 ob IIohonfels Gevr 5 103 750un r d 72100 do S XXVI unk 14 100 so Berlin o e i froo 699 7 Charlott Wasserw 4 Gebr Körting 2 102,900

Schwed St R A v 04 s do S XXIV unk 12 3 97,00526 Berl Uniogbemueret 114 ,00b6 Continentale do 42 102,2566 Krupp Gusssfahl m 80 b
Bank Diakont Bukar Stadt A 88 v e o 2020 do Kl Obl unk 08 4 99,9026 Boeck Br ev u n 8 149 75626Dannenbaum 4 1100,098 I aurahütte o sBerlin Wecehsel öe Lombard 69 do do Kleine 4 99,2502 do Com Obl II b 10 4 103,509 do Spand Borg Br 7 156 ,50020 Dessaner Gas 4/2 106 100 Ludw Löwe Co 4 o 250

Amsterdam 3 Brüssel 4 Buen Air do 500 L 42 40 do IV unk 12 3 o 258 Königst Br 6 122,759 do 16892 4 fos o Naphiha Gold Anl 4 97 o
Italien Plätze 5 Kopen do do 100 L 4 i 93,6002 do do III unk 12 78 99,506 o Pfefferberg Br 14 237 o do 1898 4 Noene Bod Ges 4 190,2568hagen 6 Lissabon 4 Lissab do v 86 2000 M 4 68 400a0 Rh W B C S TX IXa 101,5020 elauer Oltabrik 4 so o Deutsch Atl Tel Ges 4 100,50 e do do z 95000i äo S Vlunke b s in v06 t fordds 1ova uLondon 4 Madrid a42 Wien Stadt Anl v 98 4 99,80ba6 do Spritfabrik 15 260,750 Dtseh Bierbrauerei 4/2 to3 a0o8 Norddeutseh loyd 49 101 50b2Paris 3 Petersburg und Schwed Hyp Ptäbr do 8 X von h 4 103,000 I Breuer blasen Fabr 6 138,60 do Kabelwerke a 103 900 do do 4 100,800
Warsechau s2 Schwed kändb 4 100 ooteo Süchs Boden Credit Caroline b Offleben 15 335 ob Donnersmarekhütte 97 260 do 1902 4 100,800
h r 5 o do rückz 108 4 40 r Charlottb Wasserw 15 329,00620 Dortmund Union 5 111,900 Obersehl Risenb B 4 101 808

do Städte Pfdb v o2 4 S C D 5 W J do b 102,608 do Eisen Ind 4699,76628Ungar Spark Pf IV V z 97,2502 do S II unk b 1908 3 89,000 i Die 508 do 4 99 906 Romhbacher Hüttenw 4 104 406
e do do I I 97 000 Schwarzbg Hyp B do Spiegelglas Ges 14 272,75626 wie Lief Ges 42105,496 Rybunieker Steink 4 hx Geldsorten und Banknoten arſeng 100 re trat Se 20 756 8 III u V 4 100 ob regän Gardin F 12 I93,100 do Licht u Kraft 42 104,008 Sehalker Gruben 4 1100,250

p d 2 98Freiburg 15 F r o S VIunk b 12 4 102 106 do Strassenbalhn s 136 509 do do unk 10 4 104 s ob do do 16981 4 1101 40beMünz Dukaten pr St 9,738 en igos Kreäittr do Ser Iunk b O6 /2 98,000 Därkopp Bielet M 28 450,60 b Gelsenkeireh Bergw 4 101,7062 do do 1899 4 1100 79020
Rand do do do 18601 h 408 00d2 Westd Boden Credit Hässoidorter Bisenh 0 125 75 o Georg MIar Bergiw 2 103 o do do 1903 4 109 250J Stäücke öst äo C St 4 II 0/0 158 90dr a s er kündb 4 101,006 Düsseldork Waggonl 17 290 79h28 do do Schuckert DBlektr 4 99,90628
old Dollars do 2 o Ser I 4 100 800 rert Masehinen F 151,75026Ges f Dlektr Untern 99 50023 do do 4 102 200do 1864 Lose fr MpsSt d t Maschinen 5 VImperials alte do do Ser V unk b 00 4 101 800 do do 4/2 102 60br Sicemens Halske 4 1602,206a t Russ Präm Anl a Eiberteld Farbenf 30 530,009 mens 102o do zu 500 G v 186i u l o Ser Vi unk b 10 4 1102,0600 do Papiortabriic 3 262,000Gewerkseh D Kaiser 4 190 253 Union Plektr 4 103 00
do neue pr St 16,23d2 40 4o r 1866 D2 do Sevr VII ule b 13 5 102,7906 Erkurter Strassenb 61/2 146 750 do unlc 10 4 100 590 Zeitzoer Masechinen 4 104 2502
t go u v 43 r r unKk b 05 213 35,090 Fagon Mannstädt 8 25de Hamb Amerik Pakf 4

ſo Coup zhlb N V 85 t Westpr ritter J IB too 508 Preund Maseh conr 10 e 50 be v
Oest r 1 W u ITypothekenbank ſandbrliefe Fritzsche Buehvind 0 64 10d,0 n Sächsische Bank 19 133 508

0 o zu 5 5,75b2 v r im t ſite o k e r ewwwww t Ah en Borso i vinen oJ e e ge h co o r 323 75d2 a5 v 1904 Vor I r 4 on so Braunschw Bank e 116 o00 Glaavaen Woll Ind 14 169,50b26 iirz i t b Tat des
7 Braunsehweig an Bresl Wechsl Ranic 107 100 Görlitzer Risenbbed 15 311,500 Hentaehe on bank Obligat 00 2598 VI unt vo 4 tot gobee Soburgeritredithenks s 95,250 Grevenbroiek Maseh o2 500 Fee St An V I86 o do do do V 8 100 258

i h X x u 11 4 lio2z250 Danziger Privatbank 6 i 125 250 i e 73 7 256,000 o o 1882 68 a 33/2 89 so Baubank f Dresdenung Rentenbriefe Provinz und t o e Dtsch Asiat Bank 10 181 ob IIandelsg k Grundb 218 tagt 9 P Qblig ar a 97,598Stadt Anieiten und Lese S x xy e es Hisen Et V IIaun 5 113,100 lTansa Dampfsenittg 9 I88,000 tenb Stadi An v e
er J u e do Hypoth B Berl 7 a6 506 Harb Wien Gummi I2 287 508 i Tr Auf gul Zu a 20 FaurtäuD Reichs Schatzanw do S XIX 3/2 95,75 1 r u al hemnitz St Anl 89 e 98 90519605 unk 1907 n 99 8060 lo S XX unk b 1910 7 e 95 7580 Gothaer Privatbank 6 1289,606 Harkort Bergw Ges 11 165,00 r d 0 do 1902 unk 07 u 98 393 J t R i i ter 9 177 50540 von 1904 31/2 89 406 H Uv v Pfab VII 4 100 50 be Hamb HRypoth B 8 173,506 Hedwigshütte 12 167 on do do 1674 eonv zu on Crön iwits Pap era b

St r 69 r LübeckerKommerzb 7 138,506 Hein Lehmann 0 127,50 1679 conv 3 h H Spit nſab Lpa z 18 274 508Bad St A Ol uncv 09 ios a do XII unk 10 101 75 leining Hypoth B 7 153 50 b Herbraud Wagwonf 6 181 4928 do do n e 0 rn r pimm Tit A 24 554,9035 3 4 v 87 b i Z W 4 1 un g Dresd S A 19 abg 31 83 5053 er a utses I 24 c 2Bad ram b e u c be Proub Iſypoth A B 5 123,70029 Hoffmann Stärſret 12 209 9020 m i Tag do do Lit Bis 2790
Bro erant s 88 90 3 98,70b26 do x zu 85,806 do Plandbriekb 7 147 00 hre i e 7 De 50 tera do 18 887 in a Serma nia à c ren 0 11,500
Gr es St 4 3 99 o Gothaer Grunder Westdtsch Bod Kr 621142 3062 lise lag es v do do F du 3 s 508 ulauziger Zue rkab 2 121an u gbhau 14 360,50 s gang MGohlis Bierbr S A 6 1309 209Iamb 4 102 708 40 ao Fr Fr 5 S 7 InowraziawsSteins un 5 127,506 z c m Th i e do do Prior 6 130,08

do t do s 3/2 99 25020 do äo III u IV zu 102 30620 Hentsche Visenb Frioritäten Körting Gebr s 136,80 do 33 1876/8 e 57 31 99 559 Golzern r St A 7 132 500
b S Juzl 9 x 5 109 500 I am hhammer conv 8 168,59526 50 3 99 550 Lörbisdorf Zucker 9 i 135Lül St Anl unk /2 98 75 och do do VI u VII 4 1009,506 ffaſb haun I881 e z I e Wagen au 12 390 59 o S r V 87 99 556 Le pa Verei v r 15 t es 200He o t en rn nk ai t T 80 9 o 990 553 J ig in 252Ostpreuß Prov Kiſs 40 IXu IXa un 4 on e ILüb Büchen v 902 geb Bau u Kr B 5 96 500 e i n r Malſzfabr Sehll end 6 146,5600

1 do X u Xa unk b 13 4 102,200 Plaueni V St A 188 8 /2 89,063do Jo t 27 508 do S XII unk b la 4 102 200 Magd Wittenb J A 3 Magdeburg Berg 28 T do 1892 Ser II z g9 gog Schönh Sächs Webst 14 es 390S in g 5 v I 97 Starg Küstr uk 1906 3/2 90,006 27 I e r Serg s g a zo7 z 99 008 Fr Schulz jr IL oipuis 21 334,000

a xXI unk b 1913 i 97 o Aas 7 i et Stöhr Co Knie 5 169 750Teltow Kr Ani vk 15 4 104,705 n nis 8 v do Mählenwerice 6 105,750 77 47 e Thüringer Gasges e e 255 560
Barmen Stadt Anl 92 98 0002 u S Heutsche Eisenvb Stamm Akt do Straßenbahn 7 159,100 z 4 10 25 z0 Tittel Krüger 2 124 9064Berlin St Synode o 3 99,008 F 3 2 e Massener Bergbau 4 136 4062 I e l Je 75 Wernshs J abg 8t A nis 900Oassel St Anl I 1901 3 98,508 e 8 190 Zu 95 20000 Putin Lübeck 3 88,008 Slechan Web Zittauf 8 183 75620 r r Zu 99,000 Keammag Vorz A 9 142 desarlottenb 95 99 02 3 99 2562 i S 311 330 Zu 95 80 e Liegn Rawitsech t z 90 30t28 Mix Genest Tel F 71/2 146 25020 D 2
er 8084 9095 96 03 /2 99,256 eipz Hyp B S vrri 4 102,900 Nor än Wer nig Lit A 42 94,606 a l l e a Bisenvbnhn Stamuai Aktien n V O u ich
rtmund 18091 98 03 3 98,006 do do 8 X 4 102 500 Jeu Bellevue i Liqu freo 1555,0 Aussig Topiitz 500 t 8 229 o08 u Gewerksehafſten1 16 4 103 7 o Noräd Pisw St Akt 2 728,008 Aussig Teplita i 102,250e e in h e e u Binenn Frtertaten 454 Wert at 5 e erene hn 25r ben St errtrt

U D D r /21 g 1Düsseld 88,93,94 5 3 98,408 j do alte u conv 3 95,250 Anatol Bhn I Feine 6 102,800 Nordd Jute 8P Lit A 6 126 5052 0 Lit B ſt2 282,000 Dampfbr Zwenkau 42 102 506Eisenach1899 unecv 09 4 102 506 Il a do do Lit B 294,3062 Gr Leipz Strassenb 4 102,500Fraukckurt a M 1903 99 100 ein m Bk S 00,503 do Ergänz kleine 5 101 90b6260 Nordsee Dampkkiseh 6 143 75de Graz Köllach 5 114,006 Lipa 8 An 102 759
Giauchau 1894 1909 9 98 o0b28 do I 4 oo,s50s Centr Pae I Ref r2 491 4 100,250 Nürnb Herkulesw 9 1895,00d26 Prag Dux Pr Akt 4 r z r 5 88 508
Halberstadt 1902 372 98,206 33 i z do rz 29 87,600 Obersehles Ghamotte 9 do Hlextr Werke 4 iKöin 1900 unev o6 4 101 69b28 4 Kosl Woron v 1884 4 80 00d Oppelner Zement 9 1192 606 Ansländ BEinmenb Prior do EHlekt Strassenb 4 t02 ſogdo 94,96 98 1901 o05 3 98 8092 r v 1914 z n Er a fo 100 100 Petersb elektr B St A 4 86,60b20 Aussig Te 1 96 Gold 3 94 00 des do Kammgarnu Sp 4 10 sen
Rürnberg St A i 337,900 40 uneonv b 1906 31 9700 u Kurt Kien r Akt 7 126 60 Bönm Noräbann 1903 9 53 900 lalatabr Sohſreudit 4 o 258S 51 ursk Kiew 88,6002 Reichelt Metallschr 11 213 50b20 2 Gold 4 100,600 Dansf Gewkseb 67ev 4 101 606Sclis t d kdb b 1907 2 e 97 00 be do 18632 Goldäclis Idw Pkbr II A o Un Macedon Gold Prior 3 64,40te0 Rhein Spiegelglas M 8 190,00d20 5/70XXII XXxIIi e do X uney b 1913 97,60dr0 do do kleine 3 65 75320 R u Fpwaget 13 225 7sdr0 Busechtiehr 1896 stfr e 43 s l

i Cred o do 2do Kredithr iefe fitteld Bod Cred A Moskau Kasan 4 80 50 Sächs Gussst Döhlen 15 278,000 r 93 37 4 2Z do do 1893 4 101 600a d 5 20028 S IV unk b 00 4 I01 s0b6 o 1891 stkr Silberre u Kiew Wor uk ob 4 79 60 m Santa Zementtabr 532 153,8020 d Gold 4 t0o,o00 o o 1697 4 i 608Tür und Neumärker uorà äthelne un er do Smolensk 432,00b2 ISechl Leinw Kramsta 472 129,500 o Em I 1869 5 fos9 o do do 1902 4 103,250Brdbg Rentenbr 4 102,300 032 do Wind Ryb unic os 4 79 90828 Schles Zinkh St Pr 19 429 50b20 do Em II 1871 5 109,606 Naumbg Brk Oblig 4 01 009
Pomm Rentenbriefe 4 102,30608 8 XII unk b 12 4 o 75b20 North Pacifie Gen L 376 308 Sehötterhof Br Mainz 11 175 00e Z i ſo3 eosFosenseche do 4 i02306 do S XIII unk b 12 213 96,75d20 österr Fre St B alte 3 s8,900 Sohöneb Fr Terr 12 198,00d0 275,006 t r l apris i60 o
Preußisehe do 4 102,508 Vr Bd Cr S IV rz 116 233 114 do do v 1874 3 87,600 Schubert Salzer 20 322 so do Em 1902 4 100 o00 Teitzer Par Soi
Bächeische do 4 102 300 do do S Xrz 110 4 do do v 18851 3 684,708 Schwartzko r so 10 242 0020
Sehlesische do 4 22 208 3 z v e do do 1895 333,200 8tollwerck 122,75 be nänrä Kohlen Aktien n PrioritätenBraunschw 20 Tr Lose 4o 8 VII do 1606 4 10070 do do I u II 5 110,600 Strals Spielk z er 129,756 Erbl Rittersoh Kr V 3 91,006 z p r

äiark per Stücit 227 Sobes 49 8 X vViliras io10 100 700 do do Gold 4 109,20620 Torr Ges Haiensee froo 2960 de do do 3 23 358 Erageb Steink V 15 1126,00
Köln dlind 312096 Pr Anl ſ48,2502 49 8 X a 1812 4 10177 z Griasi Obl v 89 7225 V Chem Werk Gharl 12 213,600 Landst Bank Bautzen e 100,000 Gersd Str V St A 13,50 396 öes
NMeining 7 Lose M p St 52 o 150 8 XXI do 1918 4 102 00 be R e i r b a c 5 150,60620 Leipz I m ää du 97 060 47 47 rn A i 48 850 W

J t 2 W V 16 273 0026 un 1906 3 97,6 0 o do II 43,50 76565,0An en Vong du 7 b 73 G Staln Zyh u Vis 10 ſ56 doh ao S VII do 1506 8 97 600 Kaisorgrube b Gers
Stadt Anieinen nd Lose do 8 XV 3 u 531000 uss Südostbahnv o1 4 Voigtl Masch St Akt 9 178,9002 do S X do is1 zie 97,800 dort St A 6 000do S XVIv don 32 o 80 753,40 do do Vorz A 9 1789,50020 do 8 Bund C 4 102 900 do do Pr ATrgent Fisenb In a z ybinsk unk b 1906 479 50220 Westfäl Kupfer 127 ob do S D 4 102,300 berhohnd Forst 0 10,006e i r Ctr u o Sudösterr 590blig 5 106,29 e Westl Boden Ges 127,5002 do S F unk b 1906 4 102680 do Schader 10 172,000Qhilen Anl v 1869 43 I u I 4 les e re ma Weihe Uerkur e en 40 Symn e i 03 638 wie Oworhonmä 500 4306 00

Ohines do v 1895 v z r 95 ürk Bagdad A 438 30b0 do Pfab S IX u 10 4 102 500 Zwielc St Voreinsgi 120 1380 odo v 1886 89 94 3 95 70620 Warsch W X I 4 88 90de 9blzationen von Industrieouieen v e i i do is96 do 1906 96,000 Gesellschaſten Bank Aktien r r ars 96 3281/84 1 k P 3 97,500 zPrehlitz Braunk Gesdo 5660 o kleine 33 v un 37 1313 Akt Ges f Anil Fabr Hank f Grundb pa 140 60 ded äo do Pr A J 3565,000do G drte P e 4 Auslind Riszenb Stamm Aut Al do z d s Leipz Baubank Vereinsgl in Meuselerſ u ein v i Anatol Risenb volle wem r See wer u äes n 257 vita St A 98 1476,62kr Ronte v ib6e a a Wo e 100 io0 Oberiausitaer Bank 7 40 krior Ant iös
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